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Hochalpin frischen Triebschnee beachten, in tiefen Lagen
Nassschneelawinen!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Verhältnisse in den Tiroler Tourengebieten sind nicht mehr so günstig wie in den vergangenen Tagen, die Gefahr
ist zumeist mäßig.
Gefahrenstellen liegen vor allem in Steilhängen aller Expositionen oberhalb etwa 2000m. Frische
Triebschneeansammlungen können dabei relativ leicht als Lawinen ausgelöst werden. Ein Durchreißen in die
Altschneedecke ist aber nicht zu erwarten, daher bleiben ausgelöste Lawinen eher klein.
Unterhalb etwa 1500m muss auf Grund der Durchfeuchtung der Schneedecke mit Selbstauslösungen von
Feuchtschneerutschen und Nassschneelawinen gerechnet werden. Vereinzelt sind auch Gleitschneelawinen
möglich.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In der vergangenen Nacht gab es in Nordtirol oberhalb etwa 1000-1200m 10 bis 15cm Neuschneezuwachs. Heute
könnten vor allem entlang des Alpenhauptkammes nochmals 20 bis 30cm dazukommen. Der Höhenwind war
schwach bis mäßig aus wechselnden Richtungen. Dadurch haben sich nur in hochalpinen Kammlagen neue, eher
kleinräumige Triebschneeansammlungen gebildet.
Da die Nacht bedeckt war, konnte die Schneedecke nicht ausstrahlen und sich dadurch auch kein tragfähiger
Harschdeckel bilden. Zudem sorgt Regen bis in mittlere Höhen für eine Durchfeuchtung und damit einen
Festigkeitsverlust der oberen Schneeschichten. Die Altschneedecke an sich ist aber weithend gut gesetzt und stabil.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Eine Kaltfront überquert Tirol. Ab Dienstag nimmt der Hochdruckeinfluss aber rasch wieder zu, eine Spur
wechselhafter bleibt es im Süden.
Bergwetter heute: Heute bleiben die Sichten durch Wolken und teils auch dichten Nebel oft stark eingeschränkt, es
schneit häufig. Örtlich leichte Sichtbesserung im Laufe des Nachmittags, nennenswerte Chancen auf etwas Sonne
am ehesten noch in den südlichen Berggruppen Südtirols und Osttirols am Nachmittag.
Temperatur in 2000m um -5 Grad, in 3000m um -10 Grad.
Höhenwind: Schwacher bis mäßiger Wind um Südost.

TENDENZ

Wieder zunehmend frühlingshafte Verhältnisse mit einem tageszeitlichen Anstieg der Lawinengefahr.
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